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Einladung zu einer öffentlichen Sitzung 
des Gemeinderates   
Am Montag, 20. Oktober 2025 um 19:00 Uhr findet eine 
öffentliche Gemeinderatssitzung im Sitzungssaal des Rat-
hauses (Kirchberger Straße 8) statt, zu der Sie herzlich ein-
geladen sind.

Tagesordnung

  1.  Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit, 
 Tagesordnung
  2.  Bürgerfragestunde
  3. Protokollgenehmigung
  4.  Bekanntgaben von Beschlüssen aus 
 nichtöffentlicher Sitzung
  5. Bausachen
  5.a.  Bauantrag - vereinfachtes Verfahren: Dachausbau 
 mit Dachgauben, Flst. 764, Gemarkung Hürbel
  6. Waldbewirtschaftungsplan 2026
  7.  Hundesteuersatzung; Anpassung der Hundesteuer 
 und Satzungsänderung
  8. Hebesatzsatzung; Festlegung Realsteuerhebesätze
  9.  Gewerbegebiet „Stockäcker“; Grundsatzbeschluss 
 und Auftrag für grundlegende Vorplanung
10.  5. Änderung des Flächennutzungsplans der 
  Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Ochsenhausen; 

Beratung der geplanten Änderungen im Bereich der 
 Gemeinde Gutenzell-Hürbel
11. Bauhofanbau; Vergabe Baugewerke
12.  Wasserversorgung; Verlängerung des Betriebsführungs-

vertrages zwischen der e.wa riss Netze GmbH und dem 
Zweckverband Gruppenwasserversorgung Gutenzell

13.  Wasserrechtliche Erlaubnis, Befreiung vom 
 Anschluss- und Benutzungszwang
14. Verschiedenes

Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Sitzung statt. 

Die öffentlichen Sitzungsvorlagen liegen am Sitzungstag zum 
Sitzungsbeginn aus und können vorab vom Ratsinformations-
system der Gemeinde Gutenzell-Hürbel unter https://guten-
zell-huerbel.ris-portal.de heruntergeladen werden.

Mit freundlichen Grüßen

gez.
Thomas Jerg
Bürgermeister

Malerarbeiten an der  
Leichenhalle in Gutenzell
Die derzeitige Leichenhalle in Gutenzell wurde im Jahre 1981 /  
1982 gebaut. Seither wurden keine bzw. nur geringfügige Un-
terhaltungsmaßnahmen an der Außenfassade vorgenommen. 
Nachdem zwischenzeitlich mehr und mehr schadhafte Stellen 
an dem Gebäude aufgetreten sind hatte der Gemeinderat be-
schlossen, einen Neuanstrich mit diversen Putzausbesserun-
gen und Algenentfernungen vornehmen zu lassen.
 Die beauftragte Firma Maler Miller aus Gutenzell hat zwischen-
zeitlich mit den Arbeiten begonnen. Diese sollen bis spätes-
tens Allerheiligen abgeschlossen sein. Außerdem werden in 
diesem Zuge auch regelmäßige Ausbesserungsarbeiten an 
der Friedhofsmauer vorgenommen.

Die Fassade an der Leichenhalle in Gutenzell wird derzeit saniert.  
Fotos: Bürgermeisteramt
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Christbaum für den Rathausplatz gesucht
Es sind nur noch wenige Wochen bis Weihnachten. Auch die-
ses Jahr soll wieder ein schöner Christbaum den Rathaus-
platz schmücken und für Weihnachtsstimmung sorgen. Die 
Gemeinde sucht daher einen großen stattlichen Nadelbaum, 
möglichst eine Tanne, mit mindestens sechs Metern Höhe. 
Sollten Sie einen Baum haben, der Ihnen zu groß wird oder 
den Sie aus anderen Gründen fällen müssen, melden Sie sich 
bitte bei unserem Bauhofleiter Daniel Miller telefonisch unter 
0172 7313147 oder per E-Mail an bauhof-gutenzell-huerbel@
gmx.de.
Vielen Dank.

Sinkkastenleerung
Am Freitag, 24.10.2025 und Samstag, 25.10.2025 findet in 
der Gemeinde Gutenzell-Hürbel die turnusmäßige Sinkkas-
tenleerung statt. 
Wir bitten alle Autobesitzer, die ihr Fahrzeug entlang einer 
Straße parken, darauf zu achten, dass dieses an diesen Tagen 
nicht direkt über einem Sinkkasten steht. 
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung. 
Ihre Gemeindeverwaltung

Nächste Grüngutsammlung am 
20.10.2025
Im Frühjahr und Herbst wird vom Landkreis Biberach jeweils 
eine Grüngutabfuhr organisiert. Die nächste Grüngutsamm-
lung in unserer Gemeinde Gutenzell-Hürbel findet am Montag, 
20.10.2025 statt.
Gartenabfälle müssen dazu in Papiersäcken oder in Bündeln 
am Straßenrand bereitgestellt werden. Die Behältnisse müssen 
nach der Leerung vom Eigentümer zurückgenommen werden.
Bereitstellung
• �Heckenschnitt/Gehölz: maximal 1,5 Meter lang, mit Natur-

schnüren gebündelt (Sisal, Hanf)
• �Laub/Rasenschnitt: In Behältern mit Griffen (maximal 100 

Liter), keine Kartons
• �Bereitstellung: Deutlich sichtbar am Vorabend oder am Ab-

fuhrtag ab 06.30 Uhr
Was wird eingesammelt?
• Gartenabraum
• Gehölzschnitt		  • Baumreisig
• Gras			   • Laub
Was wird nicht eingesammelt?
• Küchenabfälle		  • Boden
• Steine			  • Wurzelstöcke

Für Notfälle 
Feuerwehr/ Rettungsdienst oder Notarzt	 112 oder 19222
Polizei	 110
Krankentransporte	 (07351) 19222

Arzt
Bitte beachten Sie, dass die ärztlichen Bereitschaftsdienste von 
der Kassenärztlichen Vereinigung organisiert und im Krankenhaus 
Biberach (Sana Kliniken, Marie-Curie-Straße 4, 88400 Biberach) 
durchgeführt werden.

Allgemeiner Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Tel. 116 117  
(zentrale Rufnummer des ärztlichen Bereitschaftsdienstes)
Öffnungszeiten der Bereitschaftspraxis:
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8:00-22:00 Uhr.
Kreisklinik Biberach, Marie-Curie-Straße 4 in 88400 Biberach an 
der Riß

Achtung: Ab sofort werden alle ärztlichen Bereitschaftsdienste 
über die Telefonnummer 116 117 vermittelt.
Dazu gehören:
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
Tel.: (0761) 120 120 00

Bestattungen
Bestattungsinstitut Christian Streidt GmbH, Illertissen
Telefonnummer: (07303) 3303

Apothekennotdienst
dienstbereit rund um die Uhr-Dienstwechsel 8.30 Uhr
Freitag, 17.10.2025 bis Donnerstag, 23.10.2025
17.10.2025	 Apotheke am Bronner Berg Laupheim
18.10.2025	 Neue Apotheke Laupheim
19.10.2025	 Sonnen-Apotheke Biberach
20.10.2025	 Fünf-Linden-Apotheke Biberach
21.10.2025	 Stadt-Apotheke Dietenheim
22.10.2025	 Rats-Apotheke Schwendi
23.10.2025	 Neue Apotheke Laupheim 

Alten- und Krankenpflege 
der Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. 
Schloßstraße 18, 88416 Ochsenhausen
24-h Rufbereitschaft
Tel.: 07352 9230-0

Betreuungsgruppe Silberperlen 
der Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. 
Schranne Ochsenhausen
Tel.: 07352 9230-20 

Haus- und Familienpflege
der Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. 
Schloßstraße 18, 88416 Ochsenhausen 
Tel.: 07352 9230-20 

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr 
Tel.: (0800) 1110111 oder (0800) 1110222.

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege im Raum Rottum-Rot-Iller
Informationen unter Tel: (0800) 400 200 5 (kostenfrei)

Arbeiter-Samariter-Bund
Hausnotruf (07353) 9844 - 0

Ambulanter Pflegedienst Erolzheim 
Die Zieglerschen
Marktplatz 20, 88453 Erolzheim 
07354-9376-310, 0151-18236740 

Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal
Tel.: 0162 2314550
-Angaben ohne Gewähr-
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Die Rotkreuzdose:  
kleine Dose, große Hilfe
Wenn der Rettungsdienst kommt, stellt er viele, oft lebens-
wichtige Fragen – aber was, wenn man diese Fragen selbst gar 
nicht mehr beantworten kann? Wenn in dem Moment keine An-
gehörigen vor Ort sind, kann es kritisch werden. Abhilfe soll hier 
die Rotkreuzdose schaffen, die alle wichtigen Informationen  
für Notlagen bereithält.
Die Idee zur Rotkreuzdose stammt ursprünglich aus Großbri-
tannien und wird dort tausendfach eingesetzt. Für die Idee 
gibt es bereits viele Namen, doch der Grundgedanke ist im-
mer derselbe: Unkompliziert sollen die Helfer in Notsituatio-
nen auf Informationen zugreifen können. Der DRK-Kreisver-
band Biberach hat den Ansatz als erster Rotkreuzverband in 
Deutschland. aufgegriffen und die Rotkreuzdose im Dezember 
2017 eingeführt.
Denn mit einer Rotkreuzdose kann man sich auf Notfälle  
gezielt vorbereiten. Man hinterlegt schon im Vorfeld auf einem 
Datenblatt seine Gesundheitsdaten und Medikamentenpläne, 
notiert auch Kontaktdaten von Hausarzt oder Pflegedienst. 
Hinweise zu einer Patientenverfügung oder Notfallkontakte 
sollen ebenfalls eingetragen werden. Dass es eine solche 
Rotkreuzdose gibt, das kann man den Helfern signalisieren, 
indem man Hinweisaufkleber an der Wohnungstür sowie am 
Kühlschrank anbringt. Denn der Kühlschrank ist der Aufbe-
wahrungsort für die Dose – er ist in nahezu jeder Wohneinheit 
problemlos und sekundenschnell zu finden. 
Die Rotkreuzdose wird für 1,50 Euro abgegeben. Man  
bekommt die Dose inklusive Datenblatt sowie zwei Aufkle-
ber für die Wohnungstür und den Kühlschrank. Datenblatt 
und Aufkleber können bei Bedarf nachbestellt werden. Die 
Rotkreuzdosen sind auf den Bürgerbüros in Gutenzell und 
Hürbel erhältlich. 
Weitere Informationen finden Sie auf der Internetseite  
www.rotkreuzdose.de.

Blutspende
Hier der nächste Blutspende-Termin
• �Mittwoch, 22.10.2025, Ummendorf 

Gemeindehalle

Widersprüche gegen  
die Übermittlung von Daten
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das 
Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr
Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und 
Männer, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, ver-
pflichten, freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfür 
tauglich sind. Zum Zweck der Übersendung von Informati-
onsmaterial übermitteln die Meldebehörden dem Bundes-
amt für das Personalmanagement der Bundeswehr aufgrund  
§ 58c Absatz 1 Satz 1 des Soldatengesetzes jährlich bis zum  
31. März folgende Daten zu Personen mit deutscher Staats-
angehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig werden: Fami-
liennamen, Vornamen und die gegenwärtige Anschrift.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen.
Der Widerspruch kann bei der Gemeinde Gutenzell-Hürbel, 
Kirchberger Straße 8, 88484 Gutenzell-Hürbel eingelegt wer-
den. Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermit-
telt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Par-
teien, Wählergruppen u.a. bei Wahlen und Abstimmungen
Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der seit 
1. November 2015 geltenden Fassung darf die Meldebehörde 
Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvor-

schlägen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmun-
gen auf staatlicher und kommunaler Ebene in den sechs der 
Wahl oder Abstimmung vorangehenden Monaten so genannte 
Gruppenauskünfte aus dem Melderegister erteilen. Die Aus-
wahl ist an das Lebensalter der betroffenen Wahlberechtigten 
gebunden. Die Auskunft umfasst den Familiennamen, Vorna-
men, Doktorgrad und derzeitige Anschriften sowie, sofern die 
Person verstorben ist, diese Tatsache. Die Geburtsdaten der 
Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt werden. Die 
Person oder Stelle, der die Daten übermittelt werden, darf 
diese nur für die Werbung bei einer Wahl oder Abstimmung 
verwenden und hat sie spätestens einen Monat nach der Wahl 
oder Abstimmung zu löschen oder zu vernichten.
Die Wahlberechtigten haben das Recht, der Datenübermitt-
lung zu widersprechen. 
Der Widerspruch kann bei der Gemeinde Gutenzell-Hürbel, 
Kirchberger Straße 8, 88484 Gutenzell-Hürbel eingelegt wer-
den. Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermit-
telt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus  
Anlass von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, 
Presse oder Rundfunk und gegen die Daten-übermittlung 
an das Staatsministerium
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft 
aus dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von 
Einwohnern, darf die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 Bun-
desmeldegesetz (BMG) Auskunft erteilen über Familienna-
men, Vornamen, Doktorgrad, Anschrift sowie Datum und Art 
des Jubiläums.
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere 
Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Ge-
burtstag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Eheju-
biläum. Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß 
§ 12 der Meldeverordnung dem Staatsministerium zur Ehrung 
von Alters- und Ehejubilaren durch den Ministerpräsidenten 
Daten der Jubilarinnen und Jubilare aus dem Melderegister. 
Davon umfasst sind zum Beispiel der Familienname, Vorna-
men, Doktorgrad, Geschlecht, die Anschrift sowie das Datum 
und die Art des Jubiläums.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen.
Der Widerspruch kann bei der Gemeinde Gutenzell-Hürbel, 
Kirchberger Straße 8, 88484 Gutenzell-Hürbel eingelegt wer-
den. Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermit-
telt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an  
Adressbuchverlage
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 Bundesmelde-
gesetz (BMG) Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die 
das 18. Lebensjahr vollendet haben, Auskunft erteilen über 
den Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige 
Anschriften. Die übermittelten Daten dürfen nur für die Her-
ausgabe von Adressbüchern (Adressenverzeichnisse in Buch-
form) verwendet werden.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch kann bei der Gemeinde Gutenzell-Hürbel, 
Kirchberger Straße 8, 88484 Gutenzell-Hürbel eingelegt wer-
den. Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermit-
telt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine 
öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft 
Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldegesetz 
(BMG), § 6 des baden-württembergischen Ausführungsge-
setzes zum Bundesmeldegesetz und § 18 Meldeverordnung 
aufgeführten Daten der Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen 
Religionsgesellschaft an die betreffenden Religionsgesell-
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schaften. Die Datenübermittlung umfasst auch die Familien-
angehörigen (Ehegatten, minderjährige Kinder und die Eltern 
von minderjährigen Kindern), die nicht derselben oder keiner 
öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft angehören. Die 
Datenübermittlung umfasst zum Beispiel Angaben zu Vor- und 
Familiennamen, früheren Namen, Geburtsdatum und Geburts-
ort, Geschlecht oder derzeitigen Anschriften.
Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Absatz 3 Satz 2 
BMG das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Der 
Widerspruch gegen die Datenübermittlung verhindert nicht 
die Übermittlung von Daten, die für Zwecke des Steuererhe-
bungsrechts benötigt werden. Diese Zweckbindung wird der 
öffentlich-rechtlichen Gesellschaft als Datenempfänger bei 
der Übermittlung mitgeteilt. 
Der Widerspruch kann bei der Gemeinde Gutenzell-Hürbel, 
Kirchberger Straße 8, 88484 Gutenzell-Hürbel eingelegt wer-
den. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Freiwillige Feuerwehr Hürbel
Hauptprobe der Freiwilligen Feuerwehr Hürbel
Am Samstag, den 18. Oktober 2025, führt die Freiwillige 
Feuerwehr Hürbel ihre diesjährige Hauptprobe durch. Die 
Übung findet beim Tennisheim Hürbel statt und beginnt um 
10:30 Uhr. 
Die Freiwillige Feuerwehr Hürbel lädt alle Bürgerinnen und 
Bürger herzlich ein, der Übung als interessierte Zuschauer 
beizuwohnen.
Mit freundlichen Grüßen 
Ihre Freiwillige Feuerwehr Hürbel

Abfallentsorgung
Nächste Müllabfuhr:
Montag, 27.10.2025

Nächste Leerung der Papiertonne:
Freitag, 07.11.2025

Nächste Abfuhr gelber Sack:
Montag, 10.11.2025
Ein Altglascontainer befindet sich vor dem Grüngutplatz.

Öffnungszeiten Grüngutplatz
01. Dezember bis 28. Februar des folgenden Jahres
Samstag, 9:00 Uhr bis 10:00 Uhr

01. März bis 30. November
Mittwoch, 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Samstag, 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr

Ende der amtlichen Bekanntmachungen
Ab hier werden Beiträge und Bekanntmachungen der Kir-
chen, Vereine und Verbände unter eigener Verantwortung
der Einsender veröffentlicht.

Landratsamt Biberach
Vier Konzerte in sechs Tagen
Kreisjugendmusikkapelle Biberach (KJK) 
reiste in die Toskana
Die Kreisjugendmusikkapelle Biberach (KJK) 
hat bei ihrer Orchesterreise in die Toskana vier 

Konzerte gegeben und dabei tausende Zuhörer begeistert. 87 
junge Musikerinnen und Musiker reisten im September nach 
Italien. „Die Kreisjugendmusikkapelle ist seit Jahrzehnten ein 
musikalisches Aushängeschild des Landkreises im In- und 
Ausland“, betont Landrat Mario Glaser. 
Von Tausenden bejubelt
Das Orchester spielte in sechs Tagen vier Konzerte und gas-
tierte in Forte dei Marmi, in Poggio a Caiano und zweimal  
in Prato. Einer der Höhepunkte war die Teilnahme an der fei-
erlichen nächtlichen Prozession in Prato aus Anlass des Feier- 
tages Mariä Geburt. Tausende Menschen säumten den Weg 
des langen Prozessionszuges, den die Kreisjugendmusik- 
kapelle musikalisch begleitete. Als Abschluss der Prozession  
spielte die KJK unmittelbar am Dom vor den Ehrengästen 
sowohl ein Ave Maria als auch die Europahymne, was von 
tausenden Pratesi begeistert bejubelt wurde. 
Vielfältige Konzertprogramme
Musikdirektor Tobias Zinser wählte für jeden Auftritt ein an-
deres Konzertprogramm aus. „In einem mondänen Badeort 
wie Forte dei Marmi darf es für die flanierenden Gäste etwas 
anderes sein als in Sichtweite zur berühmten Medici-Villa in 
Poggio a Caiano“, betonte der musikalische Leiter.
An den verschiedenen Orten bot das Orchester Märsche wie 
den „Florentiner Marsch“ Julius Fucíks in einem Arrangement 
von Siegfried Rundel ebenso wie Klassiker der sinfonischen 
Blasmusik und Medleys mit Werken von Frank Sinatra. Um die 
italienische Musiktradition zu ehren, brachte die KJK Auszüge 
aus der italienischen Opernwelt des 19. Jahrhunderts ebenso 
zur Aufführung wie ein Arrangement mit Werken des großen 
Ennio Morricone. 
Kulturelle Förderung im Landkreis
Neben seinen täglichen Proben besuchte das Orchester auch 
wichtige Stätten der Kunst und Kultur wie Siena und Florenz. 
Landrat Mario Glaser dankte während eines Kurzbesuchs bei 
der Kreisjugendmusikkapelle nicht nur den Verantwortlichen 
vor Ort, sondern auch der Kreissparkasse Biberach, die die 
Orchesterreise mit einer namhaften Summe unterstützt.
„Diese finanzielle Förderung unterstreicht eindrucksvoll, wie 
nachhaltig die Kreissparkasse sich in der kulturellen Förderung 
des Landkreises Biberach engagiert“, sagte Mario Glaser. „Ich 
freue mich sehr, dass wir den jungen Musikerinnen und Mu-
sikern ein unvergessliches Erlebnis bieten und zugleich einen 
Beitrag zum kulturellen Austausch in Europa leisten konnten.“

Oberschwabenschau 2025
Fachschulregion Oberschwaben für Land- und Hauswirt-
schaft informiert am Messestand über Weiterbildungsan-
gebote 
Die Fachschulregion Oberschwaben wird sich erstmals auf der 
Oberschwabenschau präsentieren. Die Oberschwabenschau 
findet von Mittwoch, 15. Oktober bis Sonntag, 19. Oktober 
2025 in Ravensburg statt. Der Verbund aus den beiden Fach-
schulen für Landwirtschaft und Hauswirtschaft in den Land-
kreisen Biberach und Ravensburg und die Technikerschule 
aus dem Landkreis Sigmaringen haben einen gemeinsamen 
Messestand. Hier informieren sie über ihr praxisnahes und 
zukunftsorientiertes Weiterbildungsangebot in den Bereichen 
Landwirtschaft und Hauswirtschaft. 
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Interessierte haben die Möglichkeit, sich direkt vor Ort aus-
führlich über die verschiedenen Weiterbildungsangebote zu 
informieren. Lehrkräfte sowie Absolventinnen und Absolventen 
der Schulen stehen als Ansprechpartnerinnen und Ansprech-
partner zur Verfügung und berichten aus erster Hand über In-
halte, Ablauf und berufliche Perspektiven der Fortbildungen. 
Am Freitag, 17. Oktober, wird Staatssekretärin Sabine Kurtz 
den Messestand der Fachschulregion Oberschwaben besu-
chen und dort das neue Logo offiziell enthüllen. Die Fachschul-
region Oberschwaben bietet praxisorientierte Lehrkonzepte 
an, die aktuelle Herausforderungen wie Nachhaltigkeit, Digi-
talisierung und betriebliches Management in der Land- und 
Hauswirtschaft berücksichtigen. Damit bildet sie qualifizierte 
Fachkräfte für die Region aus, die auf kommende Herausfor-
derungen vorbereitet sind. 
Der Messestand der Fachschulregion Oberschwaben ist von 
Mittwoch, 15. bis Sonntag, 19. Oktober 2025 auf der Ober-
schwabenschau in Ravensburg, Halle 10, geöffnet.

Kommunaler Präventionspakt des Landkreises Biberach:
Digitales Informationsangebot gibt Eltern und Fachkräften 
Tipps rund um die gesunde Mediennutzung und soziale 
Netzwerke 
Für Eltern und Fachkräfte ermöglicht der Kommunale Prä-
ventionspakt des Landkreises Biberach den kostenfreien Zu-
griff auf ein digitales Informationsangebot rund um gesunde  
Mediennutzung. In 18 Videoeinheiten, zu denen es auch 
Handouts gibt, spricht der Medienreferent Clemens Beisel 
über das erste Smartphone, gesunde Handynutzung, unter-
sucht soziale Netzwerke wie Instagram oder TikTok und lädt 
Expertinnen und Experten zum Gespräch ein. Das Informati-
onsangebot steht vom 15. Oktober 2025 bis zum 9. Oktober 
2026 bereit. Den Zugangscode für die digitalen Elternabende 
können Eltern von der Schule ihres Kindes erhalten. 
Handyverbote für Kinder und Jugendliche werden nach wie 
vor kontrovers diskutiert und in Teilen auch umgesetzt. Das 
Schulfach Medienbildung geht mancherorts an den Start. 
Und neue Studien zeigen einmal mehr, wie dringend Kinder, 
Jugendliche und Eltern Unterstützung im Umgang mit digi-
talen Medien brauchen. Was häufig noch fehlt, sind konkrete 
Handlungsstrategien. Solche konkreten Handlungsstrategien 
bekommen Eltern in den digitalen Elternabenden. Referent 
Clemens Beisel zeigt zum Beispiel, wie man handelt, wenn 
die inszenierte digitale Welt beginnt, wichtiger als die offline 
Lebensrealität von Jugendlichen zu werden oder wenn der 
freundschaftliche Chat in Hate Speech oder Cybermobbing 
umschlägt. Das Thema ist allerdings nicht nur rein schulisch 
zu betrachten, sondern muss auch dringend zu Hause in den 
Familien behandelt werden.

Neues STÄRKE-Angebot in Baltringen
Offener, vertrauensvoller Austausch über Grenzen und 
Regeln im Familienalltag 
Der Deutsche Kinderschutzbund Biberach und das Landes-
programm STÄRKE laden Eltern zu einer kleinen Auszeit ein. 
Am Montag, 27. Oktober, können sich Mütter und Väter ent-
spannt mit anderen Elternteilen über den Familienalltag und 
dem Motto „Grenzen und Regeln im Familienalltag“ austau-
schen. Der Treff findet von 9 bis 12 Uhr im Kinder- und Fa-
milienzentrum St. Nikolaus in Baltringen statt. Verbindliche 
Anmeldung und weitere Informationen bei Leah Schuchardt 
unter der Telefonnummer 01573 4653568 oder per E-Mail an 
herzvertraut-familiestaerken@gmx.de. Anmeldeschluss ist 
Mittwoch, 22. Oktober 2025. Für Familien in besonderen Le-
benslagen ist die Teilnahme kostenlos.

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
Familiensonntag „Unsere Äpfel“ im Museumsdorf 
Am Sonntag, 19. Oktober, von 10 bis 18 Uhr, erwartet die Be-
sucherinnen und Besucher im Oberschwäbischen Museums-

dorf Kürnbach ein herbstliches Programm rund um den Apfel. 
Beim Familiensonntag „Unsere Äpfel“ begeistern Angebote für 
Kinder und Führungen durch die Apfelausstellung. 
Mitmachprogramm für Groß und Klein
Die Besucherinnen und Besucher erleben beim Familiensonn-
tag im Museumsdorf, was man alles aus Äpfeln herstellen 
kann: Der Kürnbacher Förderverein zeigt, wie man Apfelsaft 
frisch presst – Probieren und Mitmachen sind hier ausdrück-
lich erlaubt. In der historischen Küche gibt es zudem leckere 
Apfelküchle. 
Dass es keine Äpfel ohne Bienen gibt, zeigt der Bezirks-Im-
kerverein Biberach e.V. Hier erhalten Interessierte nicht nur 
spannende Informationen zu den kleinen Tierchen, die Kinder 
können auch ihre eigene Bienenwachskerze ziehen.
Die kleinen Besucherinnen und Besucher stellen Blumen-Zau-
berstäbe und Blütenpinsel mit Museumgärtnerin Regine Sproll 
her oder können Kreatives rund um das Thema Apfel basteln. 
Eine Fahrt mit der Pferdekutsche oder ein Besuch in Margit 
Burmeisters Schokowerkstatt begeistern nicht nur die Kinder. 
Kürnbacher Apfelausstellung entdecken
Apfelbegeisterte erfahren in zwei Führungen durch die große 
Apfelausstellung mehr über die rund 250 alten Apfelsorten. 
Beginn der etwa einstündigen Führungen mit Alex Ego von 
der Obst- und Gartenbauakademie Biberach ist um 11 und 14 
Uhr. Außerdem können die Gäste eigene Äpfel mitbringen, um 
sie von Apfelexperte Klaus von Bank bestimmen zu lassen. 
Auch für das leibliche Wohl ist beim Familiensonntag gesorgt: 
Der Museumsbäcker holt leckere Seelen, Dennete und mehr 
aus dem Ofen des historischen Backhäusles. Die Vesperstube 
und Imbissstände bieten Kaffee und Kuchen sowie schwäbi-
sche Köstlichkeiten.

Pfarrer Dr. Thomas Amann 
Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten, Tel.: 07352.8261
Gemeindereferentin Sr. Gisela Ibele
Büro Gutenzell, ehem. Konventgebäude: Tel.: 07352.9497455
Geöffnet: Dienstag 14–16 Uhr
Pfarramt Reinstetten Heike Miller Tel. 07352.8261
Geöffnet: Montag 15–17 Uhr, Donnerstag 9–11 Uhr
Kirchenpflegerin Regina Laubheimer
Nach Vereinbarung: Regina.Laubheimer@drs.de;  
Tel. 0162.6781471   

Kirchliche Nachrichten für die Zeit vom 18.–26.10.2025
Samstag, 18.10. – Evangelist Lukas
14:30 Uhr Taufe von Emmy Blau und Matilda Wegiel in 

Reinstetten
18:00 Uhr Vorabendmesse in Reinstetten († Herbert Wölfle, 

Rosa Baier) 
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Sonntag, 19.10. – 28. Sonntag 
im Jahreskreis – Kirchweihsonntag
09:00 Uhr  Eucharistiefeier in Hürbel mit Kinderkirche († Fritz 

Schad)
10:30 Uhr  Eucharistiefeier in Gutenzell 
 (Jahrtag Helga Högerle)
10:30 Uhr  Wortgottesfeier in Laubach
10:30 Uhr Wortgottesfeier der 80er-Jahrgänger in Reinstetten
Montag, 20.10.
18:00 Uhr  Oktoberrosenkranz Frauenbund in Gutenzell
 (das Friedensgebet entfällt) 
Dienstag, 21.10.
18:00 Uhr  Eucharistiefeier in Laubach
18:00 Uhr  Wortgottesfeier in Hürbel 
Mittwoch, 22.10.
18:00 Uhr  Eucharistiefeier in Reinstetten 
Donnerstag, 23.10.
09:00 Uhr  Eucharistiefeier in Gutenzell
 
Samstag, 25.10.
10:00 Uhr  Eucharistiefeier zum Patrozinium hl. Simon und 

Judas in Wennedach († Ottilie Saalmüller; Bene-
dikt u. Martha Ehrhart, Josef u. Antonie Waßner, 
Franziska u. Josef Seitz; Maria u. Josef Liebhardt)

14:30 Uhr  Taufe von Mina K. Schmid in Reinstetten
18:00 Uhr  Vorabendmesse in Laubach
 
Sonntag, 26.10. – 29. Sonntag im Jahreskreis
Missiosonntag, Ende der Sommerzeit
9:00 Uhr  Eucharistiefeier in Reinstetten
10:30 Uhr  Eucharistiefeier in Hürbel († Matthias Wiest)
10:30 Uhr  Wortgottesfeier in Gutenzell
11:45 Uhr  Taufe von Tim Schoch in Reinstetten
 
In der Seelsorgeeinheit St. Scholastika wird wie folgt der 
Rosenkranz gebetet:
Montag: 13:30 Uhr in Hürbel; 17:00 Uhr Friedensrosenkranz 
in Gutenzell; 18:00 Uhr Friedensrosenkranz in Reinstetten
Dienstag: 17:00 Uhr in Reinstetten
Donnerstag: 18:00 Uhr Laubach; 17:00 Uhr in Gutenzell
Freitag: 18:00 Uhr in Eichen; 14:00 Uhr in Wennedach
 
Nächste Kinderkirche in Hürbel am 19.10.
Die nächste Kinderkirche findet am 19.10.25 um 09.00 Uhr!! 
parallel zum Gottesdienst in Hürbel statt. „Danke für das Brot, 
lieber Gott.“ Dieses Thema wird uns begleiten, passend dazu 
werden wir eine Geschichte hören und selber kleine Brote 
backen.
Treffpunkt sind die ersten Bänke unserer Kirche, die Kinderkir-
che werden wir aber im Nebengebäude (kath. Gemeindehaus) 
abhalten. Wer mag bringt dicke Socken oder Hausschuhe mit.
Wir freuen uns auf Euch, das KiGo-Team Gutenzell-Hürbel
 
Kirchenputz in Laubach am 18.10.
am Samstag, 18.10.2025 um 9:30 Uhr beginnen wir mit dem 
Kirchenputz in unserer Pfarrkirche Mariä Opferung. Wir freuen 
uns über jede freiwillige Helferin und jeden freiwilligen Helfer.
 
Treffpunkt Mittagstisch in Hürbel am 23.10
Im Kath. Gemeindehaus am Donnerstag, 23.10.2025 von 
12:00–14:00 Uhr.
Speisekarte: Schaschliktopf mit Semmelknödel und Salat, 
Nachtisch und Kaffee. Hierzu sind alle eingeladen, die in Ge-
meinschaft essen wollen! Wir bitten um Anmeldung bei: Mar-
gret Langendorf Tel. 7200.
 
Patrozinium in Wennedach
Das Patrozinium unserer Filialkirche St. Simon und Judas 
feiern wir am Samstag, 25. Oktober 2025 um 10:00 Uhr. In 
diesem Jahr verbinden wir mit der Feier des Patroziniums 

das 750-Jahr-Jubiläum der Ortschaft Wennedach. Herzliche 
Einladung dazu! Im Anschluss an den Gottesdienst sind Sie 
zum Weißwurstfrühstück eingeladen. In einem Vortrag wird 
die interessante Geschichte des Weilers erläutert. So freuen 
wir uns auf viele Mitfeiernde und Gäste.
 
Missio-Sonntag am 26.10.
Unter dem Leitwort „Hoffnung lässt nicht zugrunde gehen“ 
(Röm 5,5) begeht die Kirche am 26. Oktober 2025 den Sonn-
tag der Weltmission. Papst Leo XIV. hat für diesen Auftrag ein 
sehr poetisches Bild gefunden: Mission bedeutet, die Hoffnung 
des Evangeliums in die Wasser der Welt einzutauchen und das 
Meer des Lebens zu befahren, damit alle in die Umarmung 
Gottes finden. Die Kollekte am Weltmissionssonntag ist die 
größte Solidaritätsaktion der Katholiken weltweit und stärkt 
ein weltweites Netzwerk, das wirksame und nachhaltige Hilfe 
in den ärmsten Regionen der Welt leistet.
 
Jahreshauptversammlung der KLJB Reinstetten
Am Samstag, den 8. November findet um 19 Uhr im Pater-Ru-
pert-Mayer-Saal in Reinstetten die Jahreshauptversammlung 
der kath. Landjugendbewegung Reinstetten statt.
Wir laden dazu alle Interessierten recht herzlich ein.
Die KLJB Reinstetten

Pfarrerin Ulrike Ebisch
Ulrike.ebisch@elkw.de

Kontaktdaten:

    

Pfarramt Kirchdorf

    

Eichenstraße 13, 88457 Kirchdorf, Tel.: (07354) 444

   

Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Dienstag 9 bis 12 Uhr
Mittwoch 9 bis 12 Uhr
Donnerstag 15 bis 19 Uhr
Mail: pfarramt.kirchdorf-an-der-iller@elkw.de
Homepage: www.evkirche-kirchdorf.de

Erolzheim-Rot

Wochenspruch:  
Dies Gebot haben wir von ihm, dass, wer Gott liebt, dass der 
auch seinen Bruder liebe.  (1 Joh 4,21)
Sonntag, 19. Oktober 2025 – 18. Sonntag nach Trinitatis
9.15 Uhr Evang. Gemeindezentrum Ochsenhausen
 Gottesdienst mit Pfarrerin Ulrike Ebisch
10.45 Uhr Diasporakirche Erolzheim
 Gottesdienst mit Pfarrerin Ulrike Ebisch

Termine Montags
17:30 - 18:45 Uhr
03.11.25, 10.11.25, 17.11.25, 24.11.25, 01.12.25, 08.12.25, 
15.12.25, 22.12.25, Aufführung: 24.12.25 - 15 Uhr
Hast du schon einmal gesehen wie ein Engel interviewt wird? 
Oder was die Hirten eigentlich zu erzahlen haben? Und wer 
hat eigentlich den Weihnachtsstern zuerst entdeckt?
Gemeinsam entdecken wir, was an Weihnachten geschehen 
ist. Sei dabei! 
Adresse Probeort: Erlenweg 1/1 88457 Kirchdorf
Telefonnummer für Nachfragen: 015155327677
Anmeldung für Kinder im Alter von 5-12 Jahren per Mail an: 
Pfarramt.Kirchdorf-an-der-Iller@elkw.de
Freut euch auf ein tolles Weihnachtstuck der Theater-
werkstatt
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Wir laden herzlich ein: 
JONTEF 

KLEZMERMUSIK und THEATER
In majn Harzn brent a Fejer …. 
Donnerstag, 6. November 2025 um 19.30 Uhr
Christuskirche - Rot an der Rot

„Ohne großen technischen Aufwand, nur durch Wort und  
Musik und die virtuose Beherrschung der Instrumente erweckt 
Jontef die überschäumende Lebensfreude, den augenzwin-
kernden Humor und die Melancholie der Welt des Stedls  
wieder zum Leben.“ JONTEF ist die einzige Klezmer-Gruppe in
Deutschland, die in dieser Weise Wort und Musik verbindet. 
Dafür haben sie Preise gewonnen und darauf beruht unser 
Erfolg bei unserem Publikum. 
Der in Israel gebürtige Sänger und Schauspieler M. Chaim  
Langer entfaltet sein großes komödiantisches Talent beim 
Vortrag der Geschichten und Anekdoten aus der Welt des 
jüdischen Humors. „Ihm sieht man an, wenn er von Lebens-
kunst, Liebesglück- und Kummer singt, ... inszeniert die Lieder  
wie auf einer Theaterbühne.“
 
GEMEINDEGRUPPEN UND –KREISE 
Kirchenchorprobe:
Montag, 20. Oktober 2025, 19.30 Uhr, 
Evang. Gemeindezentrum Kirchdorf 
Frauentreff Berkheim
Dienstag, 21. Oktober 2025, 15.00 Uhr, Pfarrstadel, Berkheim 
Konfirmandenunterricht:
Gruppe Ochsenhausen:
Mittwoch, 22. Oktober 2025, 13.45 – 15.15 Uhr, 
Evang. Gemeindezentrum Ochsenhausen
Gruppe Kirchdorf:
Mittwoch, 22. Oktober 2025, 16.15 – 17.45 Uhr, 
Evang. Gemeindezentrum Kirchdorf 
Posaunenchor:
Mittwoch, 22. Oktober 2025, 19.30 Uhr, 
Diasporakirche Erolzheim
Bitte beachten Sie die jeweils aktuellsten Hinweise auf der 
Homepage www.evkirche-kirchdorf.de.

Musikverein Gutenzell e.V.
Alteisensammlung am 18. Oktober 2025
Der Musikverein Gutenzell führt am Samstag, 
18.10.2025 im Ortsteil Gutenzell und den Weilern 
Dissenhausen, Bollsberg, Niedernzell und Weiten-
bühl eine Alteisensammlung durch.

Der Musikverein bittet die Bevölkerung, das Sammelgut ab 
8:00 Uhr am Straßenrand bereitzulegen. Zwischen 8:00 und 
12:00 Uhr kann das Alteisen auch selbst beim Feuerwehrhaus 
angeliefert werden. Dort werden fleißige Hände beim Abladen 
behilflich sein.
Sollen größere Gegenstände abgeholt werden, kann dies bei 
Joachim Huchler (07352/602649) oder bei jedem Musiker 
angemeldet werden. Für Gegenstände, die im Ortsteil Hürbel 
und den umliegenden Weilern abgeholt werden sollen, wird 
ebenfalls um Anmeldung gebeten.
Abgegeben werden dürfen z. B.:
- Autofelgen, Autotüren ohne Fenster, Achsen und Motoren 
- Bremsscheiben, Bleibatterien
- Dachrinnen
- Gussrohre, Gussbadewannen, Gussheizkörper
- Wasserleitungsrohre
- Heizkessel (ohne Isolierung)
- Ölöfen (restentleert)
- Landwirtschaftlicher Geräteschrott
- Haushaltsgroßgeräte (außer Kühl- und Gefriergeräte)
- Industrie- und Abbruchschrott wie Träger, Baustahl, etc.
Nicht abgegeben werden dürfen:
- Hohlkörper wie z. B. Gasflaschen und Druckbehälter
-  Schrott und Metalle mit anhaftenden umweltschädlichen 

Stoffen (z. B. Asbest!) oder anhaftenden umweltschädlichen 
Flüssigkeiten (z. B. Benzin, Öl)

-  Kühl- und Gefriergeräte, Batterien, Altreifen, Fernseher, Son-
dermüll wie Spray-, Farb- und Lackdosen

- Sonstige Abfälle
Durch das zur Verfügung gestellte Alteisen unterstützen Sie 
die Vereinsarbeit des Musikvereins Gutenzell - hierfür herzli-
chen Dank!!!

VfB Gutenzell e.V.
Fußball Aktive
Ergebnisse
VfB Gutenzell – SGM Eberhardzell/Unter-
schwarzach  4:0 (0:0)
Zur Pause deutete nicht viel auf einen VfB-Erfolg 
in der Höhe hin. Die Heimelf hatte durch Yanick 

Schraivogel und Patrick Schmid zwei gute Chancen, fand 
aber sonst gegen auf Konter lauernde Gäste wenig Lücken. 
Türöffner für den Sieg war das 1:0 durch Dominik Häußler 
(69.), der im Anschluss an einen Freistoß den Torwartabpraller 
einnickte. Spielertrainer Andreas Höhn (72.) legte mit einem 
sehenswerten Schlenzer in den Winkel zum 2:0 nach. Michael 
Poser (84.) traf mit einem an Yanick Schraivogel verursachten 
Elfer zum 3:0, Dominik Häußler (90.+1) mit Vollspann in den 
Winkel zum 4:0. (schwaebische.de)
SGM Gutenzell/Schönebürg II -  SGM Eberhardzell/Unter-
schwarzach II 7:3 (1:2)
Torschützen SGM Gutenzell/Schönebürg: 25‘ 1:2, 57‘ 2:2, 90‘ 
7:3 Kevin Rathgeber, 66‘ 3:2 Elias Huchler, 72‘ 4:2 Tim Städe-
le, 85‘ 5:3 Florian Maier, 88‘ 6:3 Simon Ruf
SGM Gutenzell/Schönebürg III - SGM Eberhardzell/Unter-
schwarzach III 3:0 (2:0)
Torschützen SGM Gutenzell/Schönebürg: 11‘ 1:0 Enrico Par-
rilla, 19‘ 2:0 (FE.) Tim Haupt, 62‘ 3:0 Jonathan Huchler

Vorschau
So., 19.10.25
13:15 Uhr SV Erolzheim - SGM Gutenzell/Schönebürg III
15:00 Uhr SV Erolzheim - SGM Gutenzell/Schönebürg II
15:00 Uhr FC Mengen - VfB Gutenzell
So., 26.10.25
11:30 Uhr SGM Gutenzell/Schönebürg III - SGM Sießen/Wain
13:15 Uhr SGM Gutenzell/Schönebürg II - SGM Sießen/Wain
15:00 Uhr VfB Gutenzell - SV Sulmetingen
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Abteilung Tischtennis
Rückblick 
Am vergangenen Wochenende waren die Mannschaften des 
VfB Gutenzell spielfrei.
 
Die kommenden Termine im Überblick 
• Sa., 18.10. 10:00 h Jungen19 – SV Ringschnait
• Sa., 18.10. 16:00 h Herren II – TSV Rot II
• Mi., 22.10. 20:00 h Herren I – SV Steinhausen II 
Die Tischtennis-Mannschaften des VfB Gutenzell freuen sich 
auf Deinen Besuch!
Alle weiteren Termine sowie ausführliche Informationen zu den 
einzelnen Teams gibt es auf unserem Instagram-Account @
vfbgutenzell1946 oder auf der Internetseite www.vfb-guten-
zell.de. Dort werden wir auch regelmäßig über die Ergebnisse 
der einzelnen Spiele berichten. 

Frauenbund Hürbel
Treffpunkt Mittagstisch Kath. 
Gemeindehaus in Hürbel 
Donnerstag, 23.Oktober 
2025, 12.00 bis 14.00 Uhr Das 
Küchenteam vom Frauenbund 

kocht wieder und lädt alle Interessierten (Paare, ältere oder 
alleinstehende Mitmenschen, Mütter mit Kindern usw.) herz-
lich ein. Auf der Speisekarte stehen:
Schaschliktopf mit Semmelknödel und Salat
Leckerer Nachtisch und Kaffee Um planen zu können, bitten 
wir um Anmeldung bei: Margret Langendorf  Tel. 7200

Herbstkonzert des Reinstetter  
Harmonika-Spielrings mit dem Männer-
gesangverein Bonlanden
Das diesjährige Herbstkonzert des Reinstetter Harmonika- 
Spielrings e.V. (RHS) findet am kommenden Samstag, den 18. 
Oktober 2025 um 19:30 Uhr im Gemeindesaal Reinstetten  
statt.
Zu Gast ist der Männergesangverein Bonlanden, um ge-
meinsam mit dem Orchester des RHS einen unterhaltsamen  
musikalischen Abend für Sie zu gestalten.
Die Sänger unter der Leitung von Dirigent Victor Schätzle 
werden Ihnen z.B. mit den bekannten Liedern „Es gibt nur 
Wasser“ von Santiano und „Ohne dich“ von der Münchner 
Freiheit beste Unterhaltung bieten.
Den zweiten Teil des Abends gestaltet das Orchester des 
Reinstetter Harmonika-Spielrings unter der Leitung von Ju-
lia Bixenmann. Hier hören Sie ein vielfältiges Programm mit  
Stücken verschiedener Stilrichtungen, z.B. „Don‘t stop me 
now“ von Queen und „Strong enough“ von Cher.
Wir freuen uns darauf, Sie am kommenden Samstag zu  
unserem Konzertabend begrüßen zu dürfen!

Musikverein Schönebürg e.V.
Herzliche Einladung zur Metzelsuppe Schönebürg
Am Sonntag, den 26.10.2025 laden wir Sie herzlich zu un-
serer traditionellen Metzelsuppe in die Kreuzberghalle nach 
Schönebürg ein. Ab 11:30 Uhr wird Ihnen ein reichhaltiges 
Essensangebot mit freier Auswahl vom Buffet geboten. Hinzu 
kommen selbstgemachte Kuchen und Küchle sowie leckere 
Hausmacherwurst. Ab 14:00 Uhr zeigen unsere Jugendmusi-

kerinnen und -musiker durch Solisten- und Gruppenvorspiele 
ihr Können auf der Bühne. Abgerundet wird dieser Nachmittag 
durch den „AufTakt“ Schönebürg.
Weitere Infos finden Sie auf unserer Homepage: 
www.mv-schönebürg.de
Auf Ihr Kommen freut sich der Musikverein Schönebürg e.V.

Fruchtkasten Ochsenhausen
Handwerk trifft Kunst: KUNSThandWERK-Ausstellung in Och-
senhausen  
 Die etablierte KUNSThandWERK-Ausstellung öffnet zum 
18. Mal ihre Tore im historischen Fruchtkasten Ochsen-
hausen. Unter der Organisation von Martina Ege, Annette 
Falz-Orlitta und Simone Laur präsentieren 13 professionelle 
Künstler und Kunsthandwerker ihre Meisterwerke aus alltäg-
lichen Materialien – von Schmuckkunst über eindrucksvol-
le Holzskulpturen bis hin zu international ausgezeichneter  
Textil- und Porzellankunst. 
 Die Ausstellung bietet eine faszinierende Vielfalt an Expona-
ten und unterstützt mit dem Eintritt von 2 Euro (ein Teil wird 
gespendet) die Hospizarbeit im Landkreis Biberach. 
 Öffnungszeiten: 
Freitag, 24.10.2025: 16:00 – 20:00 Uhr 
Samstag, 25.10.2025: 10:00 – 18:00 Uhr 
Sonntag, 26.10.2025: 11:00 – 18:00 Uhr 

Öchsle-Zusatzfahrt als Dankeschön
Auch im Jubiläumsjahr wird die Öchsle-Museumbahn in die-
sem Herbst einen zusätzliche Fahrt anbieten. Zu den regulären 
Fahrzeiten dampft die Ur-Öchsle-Lok 99 633 am zusätzlichen 
Fahrtag, Sonntag, 19. Oktober, durch die oberschwäbische 
Hügellandschaft zwischen Warthausen und Ochsenhausen. 
Dieser zusätzliche Einsatz ist der hohen Nachfrage geschuldet 
und ein Dankeschön an das Publikum. „Der Öchsle-Schmals-
purbahnverein reagiert damit auf die zahlreichen Anfragen von 
Eisenbahnfans nach dieser Lok in den vergangenen Monaten“, 
so Benny Bechter, Vorsitzender des Vereins. Die Waggons 
sind alle beheizbar und am Bahnhof in Ochsenhausen wird 
es kleine kulinarische Angebote geben. Mit dem zusätzlichen 
Fahrtag beendet die Schmalspurbahn den offiziellen Fahrplan 
für diese Saison. Allerdings folgen noch weitere Sonderfahrten 
bis zum Jahresende unter anderem die Nikolausfahrten Anfang 
Dezember mit weihnachtlicher Bewirtung, die sich sehr großer
Beliebtheit erfreuen oder die Winterdampffahrten zum Och-
senhauser Weihnachtsmarkt am 29. und 30. November. Dabei 
haben die Gäste die Gelegenheit, in den ältesten erhaltenen 
württembergischen Schmalspurwagen „21 Stg“ von 1891 
einzusteigen. 
INFO: Das Öchsle fährt noch bis 12. Oktober an jedem Sonn-
tag, ab Warthausen um 10.30 und 14.45 Uhr, ab Ochsenhau-
sen um 12 und 16.15 Uhr. Reservierungen ab zehn Personen 
sind kostenlos, Gruppenführungen und weitere Infos auch 
unter Telefon 07352/922026. Für alle anderen Fahrgäste sind 
immer genug Sitzplätze im Zug vorhanden. Weitere Informa-
tionen unter www.oechsle-bahn.de

Bücherei Erolzheim
Unter dem Mond
Am 24.10.2025 um 20 Uhr veranstaltet die Bücherei Erolzheim 
im katholischen Gemeindehaus St. Martinus einen musikalisch 
literarischen Abend rund um das Thema Mond. 
Den musikalischen Teil übernehmen Vanessa Gleich und Toni 
Katheininger. Der Eintritt ist frei.
Wir freuen uns über Spenden. 
Die Bücherei Erolzheim
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Christliche Gemeinde Erolzheim e.V. 
Gottes Wort für diese Woche.
Der Jakobusbrief- ein Handbuch für das
Leben als Christ. Teil 5.
Im 5. Kapitel seines Briefes schreibt Jakobus von der Wert-
losigkeit des Reichtums, nicht von der Wertlosigkeit der Rei-
chen. Er ermahnt uns, in unserem Leben nicht nur nach Geld 
und Besitz zu schauen, sondern wir sollen unsere Zeit darauf 
verwenden, Schätze zu sammeln, die in Gottes ewigem Reich 
Bedeutung haben. Das Problem ist nicht das Geld an sich, 
auch der Dienst für Gott braucht Geld. Es ist vielmehr die Liebe 
zu Geld und die Habsucht, die zum Bösen führt und oft auch 
den Menschen von Gott wegbringt. „Wo dein Schatz ist, da 
wird auch dein Herz sein“, sagt Jesu im Matthäus-Evange-
lium, Kap. 6, Vers 21.
In den Schluss-Versen seines Briefes fährt Jakobus noch-
mals schwere Geschütze auf: Habt Geduld miteinander, auch 
während ihr auf die Wiederkehr Jesu wartet; ärgert euch nicht 
übereinander, sonst wird euch Gott richten; ihr sollt niemals 
schwören, eure Antwort sei klar ein Ja oder Nein; betet zu-
erst zu Gott bei Krankheit und Leiden; bekennt einander eure 
Schuld und betet auch füreinander.
Der Jakobusbrief betont den tätigen Glauben. „Glauben ohne 
Werke ist tot“, schreibt er in Kap.2, Vers 17. An unseren guten 
Werken, die zur Ehre Gottes getan werden, soll man unseren 
Glauben sehen. Die richtige Lebensweise ist Zeichen und Er-
gebnis des Glaubens. Die Echtheit des Glaubens zeigt sich am 
Reden eines Menschen, denn der Gläubige lernt, seine Zunge 
der Herrschaft Christi zu übergeben. Wahrer Glaube wird von 
echter Weisheit begleitet. Das Leben in Neid und Eifersucht 
wird durch ein Leben voll praktischer Gottesfurcht ersetzt.
Der Glaube besteht die Prüfung durch seinen Umgang mit 
Geld. Er meidet die Kämpfe, Fehden und Eifersüchteleien, 
die aus Habsucht und weltlichem Gewinnstreben entstehen. 
Die Sprache des Glaubens ist durchwegs ehrlich und braucht 
deshalb keine Beschwörungen, um die Ehrlichkeit zu beto-
nen. Echter Glaube wendet sich in allen Lebenslagen zuerst 
an Gott.
Auch heute ist dieser Brief für uns bedeutsam, weil er 
uns daran erinnert, dass echter Glaube unser Leben ver-
ändert. Wir werden ermutigt, unseren Glauben in die Tat 
umzusetzen. Dass wir glauben, ist leicht gesagt; aber 
wahrer Glaube führt unweigerlich zu Taten der Liebe für 
andere Menschen. Das wird nicht nur von Gott, sondern 
auch von unseren Mitmenschen gesehen. Wenn wir an 
das Wort Gottes glauben, werden wir Tag für Tag danach 
leben wollen.
Gottes Wort ist nicht nur etwas, das wir lesen, oder über 
das wir nachdenken, sondern etwas, was wir auch prak-
tisch in unserem Leben umsetzen sollen.
Bleiben Sie gesund!
In unseren Gemeinderäumen findet jeden Sonntag ab 1o.oo 
Uhr ein öffentlicher Predigt-Gottesdienst statt, zu dem wir Sie 
gerne einladen. Schauen Sie einfach mal vorbei!
Weitere Infos über uns finden Sie unter www.cg-erolzheim.de.
Es grüßt Sie die Christliche Gemeinde Erolzheim e.V.

vhs Illertal
Kurse beginnen und es sind noch Plätze frei: 
Donnerstag, 16.10.2025
Heimatküche ‘schwäbisch’ - mit dem Thermomix (Monika 
Diepolder.Manthei) 1 Termin, 18 – 22 Uhr, Realschule Erolzheim
Freitag, 17.10.2025
Künstliche Intelligenz (KI), ChatGPT und andere Chatbots t –  
Grundlagen, für Anfänger (Harald Belz) 1 Termin, 17 – 19:15 
Uhr, vhs Illertal, Seminarraum
Dienstag, 21.10.2025
ONLINE: Superhirn - Vokabeln lernen im Sekundentakt 
(Helmut Lange) 1 Termin, 19 – 21:30 Uhr

Samstag, 25.10.2025
ONLINE: 5 Wege zu einem perfekten Gedächtnis (Helmut 
Lange) 1 Termin, 9 – 16:30 Uhr
Donnerstag, 30.10.2025
Halloween mit dem Thermomix: Gruselig leckere Rezepte 
für Kinder, Teenager und Erwachsene.
(1 Erwachsener pro Koje z.B. Mama, Papa, Großeltern, 
Tante …. mit 1 - 2 Kindern) (Monika Diepolder- Manthei) 
1 Termin, 14:30 – 18 Uhr, Realschule Erolzheim, Küche, EG
Dienstag, 04.11.2025
YIN/YANG-Yoga (Rebecca Abrell) 10 Termine, 
19:15 – 20:30 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren
Freitag, 07.11.2025
Apple – Smartphone und Tablet – Grundlagen (Harald Belz) 
1 Termin, 14 – 17 Uhr, vhs Illertal, Seminarraum
Komoot - Wandern und Radfahren mit Navigation (Harald 
Belz) 1 Termin, 17:15 – 19:30 Uhr, vhs Illertal, Seminarraum
Herbstzauber, ein Kranz aus Naturmaterialien - für Er-
wachsene und Jugendliche (Martina Niedermaier) 1 Termin, 
17:30 – 20 Uhr, Realschule Erolzheim, Schülercafe
Donnerstag, 13.11.2025
ONLINE: Superhirn - Vokabeln lernen im Sekundentakt - 
für Schüler (Hemut Lange) 1 Termin, 16 – 18 Uhr
Freitag, 14.11.2025
Stillvorbereitungskurs (Carina Frisch & Reuther Katharina) 
1 Termin, 16:30 – 19:30 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Edel-
beuren, EG
Samstag, 15.11.2025
Schnellste Erfolge im Englischen der Klassen 5 - 7 an Re-
alschulen und Gymnasien (Claudia Bailer) 3 Termine, 
10 – 12:15 Uhr, Seminarraum, vhs Illertal, Erolzheim
Schnellste Erfolge im Englischen der Klassen 8 - 10 an 
Realschulen und Gymnasien (Claudia Bailer) 3 Termine, 
13 – 15:15 Uhr, Seminarraum, vhs Illertal, Erolzheim
Auf unserer Website www.vhs-illertal.de finden Sie detail-
lierte Informationen zu den Kursen.

Kloster Bonlanden
Kloster-Café 
Unser Kloster-Café ist täglich geöffnet:
montags bis freitags von 12.00 bis 17.00 Uhr;  samstags und 
sonntags/feiertags von 10.00 bis 17.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
INFO - www.kloster-bonlanden.de

Kloster Bonlanden
ganz Ohr – einfach mal reden 
Unter dem Leitwort „ganz Ohr – einfach mal reden“ zu einer 
breiten Themenvielfalt wie: Mein Glaube – ein Fragezeichen … 
Gott, was tut er eigentlich …Corona, Krieg – und was kommt 
dann …ich fühle mich allein bei der Erziehung meiner Kinder 
… Wie finde ich heraus, was richtig ist …, bietet Diplom-Theo-
loge Paul Stollhof, Bad Saulgau, Gespräche an.
 Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzieher*in-
nen, Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen tätig und 
war 20 Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer Schulen.
 Zu „ganz Ohr – einfach mal reden“ sind Sie eingeladen,  je-
den Freitag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungszent-
rum Kloster Bonlanden, nach Voranmeldung unter  TEL + 49 
157 50342731.
INFO - www.kloster-bonlanden.de

Caritas Biberach-Saulgau
Singen mit Trauernden
Die Kontaktstelle Trauer von Dekanat und Caritas Biberach- 
Saulgau bietet gemeinsam mit Andra Oltmanns, zertifizierte 
Singleiterin der Singenden Krankenhäuser e.V., trauernden 
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Menschen einen Ort und eine Zeit an, in der ihre Trauer einen 
Platz und einen Ausdruck finden darf. 
Musik kann Menschen helfen, Ihrer Trauer und den damit 
verbundenen Gefühlen nachzuspüren. Die Gruppe gibt einen 
geschützten Rahmen dafür. 
Alles an diesem Abend ist als Einladung zu verstehen, da sein, 
zuhören, mitsummen und aktiv mitsingen liegt in der persön-
lichen Freiheit jedes Einzelnen. 
Die nächste Veranstaltung findet am Dienstag, 21. Oktober 
2025 von 18:30 bis 20:00 Uhr im Adolf-Kolping-Saal im Al-
fons-Auer-Haus, Kolpingstr. 43, 88400 Biberach statt.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Informationen und Kontakt über die Kontaktstelle Trauer von 
Caritas Biberach-Saulgau
Tel. 07351 8095 190 oder E-Mail an: bcs-hia@caritas-dicvrs.de
und der Kath. Dekanate Biberach und Saulgau
Tel. 07531 8095 400 oder E-Mail: dekanat.biberach@drs.de

Caritas Biberach-Saulgau
„Pflegende Angehörige am Limit – Was wäre, wenn wir 
alle streiken?“ 
Online-Gespräch mit Politikerinnen und Politikern aus den 
Kreistagen von Biberach und Sigmaringen sowie aus dem 
Land- und Bundestag 
Die Basisversorgung von Diakonie und Caritas lädt am Don-
nerstag, den 23.Oktober 2025 von 18 bis ca. 19.30 Uhr 
pflegende An- und Zugehörige und Interessierte aus den De-
kanaten Biberach und Bad Saulgau zu einem Austausch mit 
Bundes-, Land- und Kreistagsabgeordneten ein. 
Pflegende An- und Zugehörige betreuen die meisten Hilfe- und 
Pflegebedürftigen im Land und ermöglichen Eltern, Partnern, 
Kindern oder Freunden ein weitgehend selbstbestimmtes 
Leben in der gewohnten Umgebung. Auch wenn sich in der 
Pflegeversicherung einiges für die häusliche Pflege positiv 
entwickelt hat, gibt es Verbesserungspotentiale und der demo-
grafische Wandel verschärft Probleme. Pflegende Angehörige 
können nicht für ihre Forderungen streiken und den Hilfebe-
dürftigen sich selbst überlassen. Nach einem Impulsvortrag 
„Wie können wir die pflegenden Angehörigen bei der Stange 
halten?“ von Sebastian Fischer, Vorstand des Berliner Vereins 
„Wir pflegen e.V.“ können an diesem Abend Vorschläge zur 
Vereinbarkeit von häuslicher Pflege mit Beruf, Familie und ei-
genen Bedürfnissen in mehreren Chatrooms angesprochen 
werden. Ihre Wünsche können direkt an die politischen Ent-
scheidungsträger transportiert werden und eventuell in die 
anstehende Reform der Pflegeversicherung und in die Pla-
nungen von Landkreis und Gemeinden einfließen. 
Die Teilnahme ist ab 17:30 Uhr über Microsoft Teams mög-
lich. Der Link und weitere Informationen sind auf https://www.
basisversorgung-biberach.de/ zu finden. Wer keinen Inter-
netzugang hat, kann im Haus der Caritas, im „Forum Gelb“ 
Waldseer Str. 24 in Biberach die „Live-Übertragung“ in Prä-
senz verfolgen. 
Um besser planen zu können, wird um Anmeldung sowohl zur 
Online-Veranstaltung als auch zur „Live-Übertragung“ gebe-
ten unter: bcs-hia@caritas-dicvrs.de oder Tel.: 07351-8095 
190. Kurzentschlossene sind jedoch herzlich willkommen. Bei 
technischen Problemen kann am 23.10.2025 ab 17:30 Uhr der 
Technik-Support unter 0162 2775147 erreicht werden. 

Kreisjugendring Biberach e.V.
Vereinsfinanzen professionell managen 
Wer die Finanzen und Organisation seines Vereins profes-
sionell gestalten möchte, sollte sich diese praxisorientierte 
Schulung nicht entgehen lassen! Der Fokus liegt auf der Ver-
einsbesteuerung: Die Teilnehmenden lernen die wichtigsten 
steuerlichen Pflichten und Gestaltungsmöglichkeiten kennen 
– praxisnah und verständlich erklärt.

Ein weiterer Schwerpunkt ist die Vereinsbuchhaltung. Hier geht 
es um die korrekte Erfassung von Einnahmen und Ausgaben 
sowie die professionelle Erstellung eines Jahresabschlusses. 
Abgerundet wird die Schulung durch die Vorstellung des MTH 
Vereins-Managers, einer leistungsstarken Software zur Mitglie-
derverwaltung. Die Teilnehmenden erhalten einen praktischen 
Einblick in die Funktionsweise und Vorteile des Tools.
Der erfahrene Dozent sorgt für eine optimale Mischung aus 
Theorie und Praxis. Fragen sind ausdrücklich erwünscht!
Die digitale Schulung des Kreisjugendrings Biberach e.V. fin-
det am Mittwoch, 12. November 2025, von 19 bis 21 Uhr 
statt. Eine verbindliche Anmeldung ist bis zum 9. November 
per E-Mail an info@kjr-biberach.de erforderlich. Die Teilneh-
merzahl ist begrenzt.
Zielgruppe der Veranstaltung sind Verantwortliche für Finan-
zen in Vereinen und Verbänden, neu Gewählte im Amt des*-
der Kassier*in sowie Interessierte und Verantwortliche für die 
Mitgliederverwaltung.

Krankenstand im Landkreis Biberach 
leicht gesunken 
Durchschnittlich 10,5 Fehltage im ersten Halbjahr 2025
Der Krankenstand bei AOK-versicherten Beschäftigten im 
Landkreis Biberach lag im ersten Halbjahr 2025 bei 5,8 Pro-
zent. Damit ist er im Vergleich zum Vorjahreszeitraum um 
0,1 Prozent gesunken und liegt unter dem bundesweiten 
Krankenstand von 6,6 Prozent. Dies geht aus dem aktu-
ellen Fehlzeiten-Report des Wissenschaftlichen Instituts 
der AOK (WIdO) hervor.
In den ersten sechs Monaten war jedes beschäftigte AOK-Mit-
glied im Landkreis Biberach im Schnitt 10,5 Tage krankge-
schrieben. Das sind 1,5 Prozent weniger als im Vorjahres-
zeitraum. Mehr als die Hälfte der Beschäftigten (53,5 Prozent) 
meldete sich mindestens einmal krank. Die durchschnittliche 
Krankheitsdauer pro Fall lag bei 9,9 Kalendertagen. Knapp drei 
Viertel (73,3 Prozent) der Krankmeldungen dauerten höchstens 
eine Woche. Sie machten jedoch nur 26,1 Prozent aller Fehl-
tage aus. Deutlich ins Gewicht fielen dagegen die 3,6 Prozent 
der Krankmeldungen, die länger als sechs Wochen andauerten 
– sie verursachten 39 Prozent aller Fehlzeiten.
Häufigste Krankheitsursachen
Im ersten Halbjahr 2025 waren Atemwegserkrankungen mit 
31,1 Prozent der häufigste Grund für Krankschreibungen. Da-
hinter folgen Muskel- und Skeletterkrankungen (13,3 Prozent), 
Verletzungen (6,2 Prozent), Erkrankungen des Verdauungssys-
tems (6,1 Prozent), psychische Beschwerden (3,8 Prozent) und 
Herz-Kreislauf-Erkrankungen (2,6 Prozent).
Betrachtet man die Zahl der Fehltage, führen Muskel- und 
Skeletterkrankungen mit 20,1 Prozent die Statistik an, ge-
folgt von Atemwegserkrankungen (16 Prozent), Verletzun-
gen (10,9 Prozent), psychischen Beschwerden (10,5 Prozent), 
Herz-Kreislauf-Erkrankungen (4,3 Prozent) und Erkrankungen 
des Verdauungssystems (4 Prozent).
Krankenstände nach Monaten und Branchen
Die höchsten Krankenstände wurden im Februar (7,4 Pro-
zent), März (6,5 Prozent) und Januar (5,8 Prozent) gemeldet. 
Zwischen den Branchen zeigen sich deutliche Unterschiede: 
Im Baugewerbe lag der Krankenstand bei 6,3 Prozent, in der 
öffentlichen Verwaltung/Sozialversicherung bei 6,2 Prozent 
und im Gesundheits- und Sozialwesen bei 6,1 Prozent. Die 
niedrigsten Fehlzeiten verzeichneten Beschäftigte in der Land- 
und Forstwirtschaft mit 3,0 Prozent.
Unterschiede nach Alter und Geschlecht
Am seltensten krankgeschrieben waren Frauen zwischen 30 
und 34 Jahren mit 3,7 Prozent sowie Männer zwischen 25 
und 29 Jahren mit 4,2 Prozent. Am höchsten war der Kran-
kenstand bei den 60- bis 64-Jährigen (Frauen: 9,8 Prozent, 
Männer: 10,9 Prozent).



12	 Amtsblatt Gutenzell-Hürbel	 Freitag, 17. Oktober 2025

Verband Katholisches Landvolk e.V. 
Seminar „Hofübergabe – Hofauflösung“
Der Verband Katholisches Landvolk veranstaltet ein zweitägi-
ges Seminar zum Thema „Hofübergabe – Hofauflösung“. Es 
findet am Freitag, 21. und am Samstag, 22. November 2025 
jeweils von 9:30 bis 17:00 Uhr in der Gaststätte Adler, am 
Bussenhang 1 in 88527 Unlingen-Göffingen statt.
Experten geben Auskunft zu familiären, betriebswirtschaft-
lichen und steuerlichen, sozialversicherungsrechtlichen, er-
brechtlichen und juristischen Fragen. Es zeigt auf, wo die 
Hürden sind und auf was bei einer gelungenen Hofübergabe 
oder -auflösung geachtet werden muss.
Seminargebühr: € 30,- für Nicht-Mitglieder, € 25,- für Land-
volkmitglieder.
Dazu fallen € 35,- Verpflegungskosten pro Tag an (inklusiv 
Brezeln, Kaffee, Mittagessen, Kaffee, Kuchen und Wasser).
Anmeldung bis Montag, 17. November 2025 bitte bei:
Bruno Heinzelmann per Mail bruno.heinzelmann@freenet.de 
oder Mobil 0151 - 1109 1128.

Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg informiert: 
Jubiläum: Über ein Jahrzehnt erfolgreiche Zusammenar-
beit mit Unternehmen Firmenservice unterstützt in allen 
Belangen der Sozialversicherung Pressemitteilung
Seit über zehn Jahren unterstützt der Firmenservice der Deut-
schen Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) 
Arbeitgeber im Land dabei, die Gesundheit ihrer Beschäf-
tigten zu fördern, über Rente und Altersvorsorge zu infor-
mieren und sozialversicherungsrechtliche Fragen kompetent 
und praxisnah zu klären. Zur heutigen Jubiläumsveranstal-
tung in Stuttgart zieht Erster Direktor Andreas Schwarz eine 
positive Bilanz: „Das Beratungs- und Unterstützungsange-
bot unseres Firmenservice hat sich erfolgreich zu einem ge-
schätzten Maßnahmenpaket für Unternehmen jeder Größe 
entwickelt.“ Gemeinsam wirke man so dem Fachkräfteman-
gel in Baden-Württemberg entgegen und bringe in Summe 
Wirtschaft und Gesellschaft voran.Den Service hat die DRV 
BW maßgeschneidert an den Bedürfnissen der Unternehmen 
und deren Belegschaft ausgerichtet und bundesweit als ers-
te Rentenversicherungsträgerin eingeführt. „Mitte 2014 ging 
der Firmenservice in Baden-Württemberg an den Start. Denn 
Themen wie Altersvorsorge, Prävention oder Betriebliches Ein-
gliederungsmanagement nahmen seit Jahren in den Betrieben 
zunehmend Raum ein und brauchten eine serviceorientierte 
Antwort durch die Bündelung der DRV-Beratungsangebote“, 
erklärt Schwarz. „Bis heute haben fast 50.000 Unternehmen 
aus Industrie und Dienstleistung bis hin zum Handwerk von 
diesem Serviceangebot aus einer Hand profitiert. Mit weit 
über 110.000 Beratungen in zehn Jahren ist der Firmenser-
vice ein absolutes Erfolgsmodell.“ Dies werde auch durch die 
Verbreitung und Einführung des baden-württembergischen 
Leuchtturmprojekts bei weiteren Regionalträgern der Deut-
schen Rentenversicherung belegt.Heute profitieren jährlich 
5.000 Unternehmen von diesem Service der DRV BW. Die Fir-
menberatenden kommen direkt in die Betriebe, ob abgelegen 
auf dem Land oder mitten in der Großstadt. Sie beraten aber 
auch telefonisch und schriftlich. Das Angebot ist unabhängig 
und kostenfrei. Es richtet sich an Arbeitgeber, Betriebs- und 
Werksärzte und -ärztinnen, Personal-, Betriebs- und Schwer-
behindertenvertretungen sowie Beauftragte für das Betrieb-
liche Gesundheitsmanagement. Details unter www.drv-bw.
de/firmenserviceWeitere Angebote für Arbeitgeber finden Sie 
unter www.drv-bw.de/arbeitgeber
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(Firmenanschrift + wenn gewünscht zusätzlicher Text wie z.B. Öffnungszeiten, Betriebsferien, ...) Bitte in Druckschrift ausfüllen! Danke.

Ihr Logo

Senden Sie uns 
Ihr Logo an 

anzeigen@duv-wagner.de

Bitte haben Sie Verständnis, dass am Layout der Musteranzeigen keine Änderungen vorgenommen werden können. Aus der von Ihnen gewählten Musteranzeige, aus Ihren Firmendaten und dem 
(optionalen) zusätzlichen Text gestalten wir Ihnen eine ansprechende Anzeige.

Hiermit buche ich nachstehende Anzeige in der Sonderveröffentlichung 
«Weihnachtsgrüße & Neujahrswünsche» in der Kalenderwoche 51/2025.

online www.duv-wagner.de/weihnachtsanzeige
per Mail anzeigen@duv-wagner.de
per Post Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
 Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim

Anzeigenauftrag

Anzeigenschluss: Freitag, 28. November 2025  Später eingereichte Aufträge erscheinen im allgemeinen Anzeigenteil.

Ich buche das Mitteilungsblatt der Gemeinde(n)

 Ich spare 15% durch Buchung der Region: 

Ich wähle die Musteranzeige Nr.
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GESCHÄFTSANZEIGEN

Warum werden zu Halloween Kürbisse ausgehöhlt?
Der Brauch, Fratzen in ausgehöhlte Rüben zu schneiden, die man 
von innen mit Kerzen beleuchtet, geht auf eine irische Legende 
zurück: Ein Schmied namens Jack war, nachdem er seine Seele 
verkauft hatte, weder im Himmel noch in der Hölle willkommen. 
Als der Teufel ihn wegschickte, gab er ihm jedoch gegen die Kälte 
ein Stück glühende Kohle mit auf den Weg. Diese Kohle legte Jack 
in eine ausgehöhlte Rübe. Daraus leiteten die Menschen ab, dass 
glühende Kohle in einer Rübe den Teufel fernhält. Da es in den USA 
mehr Kürbisse als Rüben gibt, wurden dort Kürbisse ausgehöhlt.

© Brückner/DEIKE 702U07U4

© Wolfgang Sieling/DEIKE 746U45W3

© Bouyssou/DEIKE 750R08R1

Lö
su

ng
:
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Wir bewegen mehr als nur Zeitungen -  
Pünktlich. Verlässlich. Regional.

Merkuria sorgt dafür, dass Zeitungen,  
Magazine und weitere Produkte Tag für 

Tag zuverlässig in die Haushalte unserer 
Region gelangen. Hinter dieser Aufgabe 
steckt ein eingespieltes Team von über 
3.500 Kolleginnen und Kollegen in der 

SV Gruppe.

Jetzt suchen wir Sie als   
Organisationsleiter Logistik (m/w/d)  

in Weingarten, um gemeinsam 
unsere Touren, Zusteller und Prozesse  

auf Erfolgskurs zu halten..

IHRE AUFGABEN – DISPOSITION MIT VERANTWORTUNG 
In dieser Schlüsselposition steuern Sie den  gesamten Ablauf der  
Zustellung in unserer Region.
•  Zustellplanung: Termingerechte Disposition unserer Printprodukte und 

sonstiger Zustellprodukte
•  Personalmanagement: Betreuung und Koordination unserer Zusteller – per-

sönlich, effizient, motivierend
•  Einsatzsteuerung: Vorausschauende Touren- und Personaleinsatz- 

planung mit Blick auf Qualität & Kosten
•  Organisation: Büroabläufe im Griff behalten – von Postbearbeitung  

bis Dokumentation
•  Projektarbeit: Mitarbeit an internen Projekten zur Optimierung unserer Lo-

gistikprozesse

IHR PROFIL – DAS BRINGEN SIE MIT 
•  Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung ( z. B. Büromanagement, Spe-

dition, Logistik) oder vergleichbare Berufserfahrung
•  Organisationstalent, Freude an strukturierter Planung und  

lösungsorientiertem Arbeiten
•  Freude an der Arbeit mit Menschen, Kommunikationsstärke  

und Teamfähigkeit
•  Erste Führungserfahrung oder Lust, in diese Rolle hineinzuwachsen
•  Grundkenntnisse im Sozialversicherungsrecht sind von Vorteil
• Führerschein Klasse B

DAS BIETEN WIR IHNEN – IHRE VORTEILE BEI MERKURIA
•  Sicherheit & Perspektive: Unbefristeter  

Vertrag in einer zukunftssicheren Branche
•  Mobilität: Firmenwagen auch zur privaten Nutzung
•  Work-Life-Balance: 30 Tage Urlaub, flexible Arbeitszeiten,  

mobiles Arbeiten möglich
•  Entwicklung: Schulungen & Trainings, um Ihr Potenzial als  

Führungskraft auszubauen
•  Gesundheit & Freizeit: EGYM Wellpass,  

JobRad, Vergünstigungen für Sport & Kultur
•  Teamkultur: Kollegiales Umfeld, moderne Ausstattung und  

kurze Entscheidungswege

BEWERBEN SIE SICH JETZT!
Werden Sie Teil unseres Teams in Weingarten und bringen Sie Ihre Ideen 
ein.

Bewirb dich bitte  
ausschließlich online unter  

www.schwaebisch-media.de/karriere

Organisationsleiter  
Logistik  (m/w/d)    

STELLENANGEBOTE

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


